
 
 
 

Am Institut für Botanik, Fachbereich Biologie und Chemie, ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt befristet bis 31.03.2013 eine Teilzeitstelle im Umfang von 60 % einer 
Vollbeschäftigung mit einer/einem 
 

Technischen Assistentin / Assistenten 
für naturkundliche Museen und Forschungsinstitute 

 
zu besetzen. Bei Vorliegen der tariflichen Voraussetzungen erfolgt die Vergütung nach 
Entgeltgruppe 8 Tarifvertrag Hessen (TV-H).  
 
Aufgaben: 
Entwicklung von sammlungsbasierten E-learning Einheiten für die Lehrveranstaltungen im 
Bereich der Professur für Spezielle Botanik, des Botanischen Gartens, des Herbariums, der 
Grünen Schule und der Hermann-Hoffmann-Akademie. In diesem Zusammenhang ist unter 
anderem die Entwicklung einer virtuellen Sammlung botanischer Objekte für 
Internetpräsentationen (z. B. zur Evaluation des Pflanzenreichs, inkl. Paläobotanik), die 
Entwicklung eines virtuellen Archivs zur Flora von Gießen oder die Ausarbeitung, Vorbereitung 
und Durchführung von Experimenten im Botanischen Garten vorgesehen. 
 
Anforderungsprofil: 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als technische Assistentin/technischer 
Assistent für naturkundliche Sammlungen und Forschungsinstitute oder eine vergleichbare 
Qualifikation. Zudem besitzen Sie Erfahrung mit der Arbeit in wissenschaftlichen 
naturkundlichen Sammlungen und Sammlungsmaterial und können hervorragende Fähigkeiten 
in Präparationstechniken nachweisen. Weiterhin zeichnen Sie sich durch Offenheit gegenüber 
Herausforderungen, reale objektbasierte Sammlungsstrukturen in virtuelle und digitale Systeme 
zu überführen und innovative E-Learning Module zu entwickeln, aus. 
 
Die Justus-Liebig-Universität versteht sich als eine familiengerechte Hochschule. Bewerberinnen 
und Bewerber mit Kindern sind willkommen. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe des Aktenzeichens 606/48795/08 mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 01.12.2011 an Herrn Prof. Dr. Volker Wissemann, Institut für 
Botanik, Senckenbergstraße 17-23 und 25, 35390 Gießen. Bewerbungen Schwerbehinderter 
werden - bei gleicher Eignung - bevorzugt. Wir bitten, Bewerbungen nur in Kopie vorzulegen, da 
diese nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgesandt werden. 


